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WICHTIGE RUFNUMMERN

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen   9091260

Wassermeister
Reinhold Renner 309

Hausmeister Emmingen 
Waldemar Reider  0174/9052539

Hausmeister Liptingen 
Georg Kotrle  0176/20098414

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Hospizgruppe Tuttlingen  0173/8160160

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen   07461/9410

badenova AG u. Co. KG 0800 2791 020
Bereitschaftsdienst 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer          07623/92-1818 

EnBW Störungsnummer (Liptingen)   
         0800/3629-477

Telefonseelsorge  0800/1110111
  0800/1110222

Alten-, Kranken- und 
Tagespflege           Tel.: 07704/922330 
für Emmingen und Liptingen 
Soz.Station „St.Beatrix“ 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
fps@landkreis-tuttlingen.de
Internet: www.fps.landkreis-tuttlingen.de

Familienpflege 0771/8322810

Schulsozialarbeiterin 

Nicole Henke 0157/84845285 
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin 
Nathalie Flösch 0176/24863738
juref-el@gmx.de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle, Drogen- und Alkoholberatung, Freiburg- 
str. 44, 78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480

Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten Gespräche 
nach Vereinbarung

WOCHENDIENST FÜR ÄRZTE

Die bundesweite Rufnummer für den allgemei-
nen ärztlichen Bereitschaftsdienst sowie für 
die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Not-
falldienste ist 116 117.

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de
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HERAUSGEBER:
78576 Emmingen-Liptingen 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, 
einschließlich Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Emmingen-Liptingen ist 

Bürgermeister Joachim Löffler oder sein Stell-
vertreter im Amt. 

FÜR DEN ANZEIGENTEIL/DRUCK:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach. 
Tel. 07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40. 
anzeigen@primo-stockach.de
www.primo-stockach.de 

Erscheint einmal wöchentlich in der Regel 
freitags. Bezugspreis: 10,80 EUR jährlich.

Die „Feldkreuze“ gehören in Emmin-
gen-Liptingen zu einer alten Kultur 
und sind auch in der Sammlung der 
Kulturdenkmale Baden-Württemberg 
registriert. So auch die beiden frisch 
geweihten Feldkreuze in Liptingen. 

Solche Kreuze haben eine lange Ge-
schichte und wurden im Zuge von Feld-
arbeiten, Baumaßnahmen und Vanda-
lismus zerstört oder ganz entfernt. Das 
Warth Kreuz wurde vor 12 Jahren durch 
Vandalismus wieder einmal zerstört. Es 
wurde und wird von Veronika Storz (Neu-
hausen ob Eck) mit Blumen geschmückt. 
In letzter Zeit war das Kreuz in einem ins-
gesamt schlechten Zustand und so wur-
de auf Initiative von Kurt Breinlinger ein 
neues Kreuz erstellt. Das gut abgelagerte 
Eichenholz wird in der Regel durch die 
Gemeinde Emmingen-Liptingen gespen-
det. Das „Mechaner“ Kreuz am Bergweg 
in Liptingen stand früher an der Verlän-

Bild: Rüdiger Daus 
Das neu errichtete Warth Kreuz mit dem Zimmermann Aaron Barthelmes (links), dem Organisator 
Kurt Breinlinger, der Pflegerin Veronika Storz und Pfarrer Ewald Billharz

Das Warth Kreuz und das „Mechaner“ 

Kreuz wurden durch Pfarrer Ewald 

Billharz geweiht

gerung der Heudorfer Straße um dann 1997 im Zuge von Baumaßnahmen in den Bergweg versetzt zu werden. Im Laufe der 
Zeit wurde das Kreuz morsch und von Brigitte und Wolfgang Breinlinger wieder neu erstellt. Pfarrer Ewald Billharz hat nun 
beiden Feldkreuzen den Segen gegeben und den Restauratoren und den Betreuern seinen Dank ausgesprochen und sie 
auch in den Segen mit aufgenommen, denn es ist nicht selbstverständlich, dass solche Einsätze zum Wohle der Menschheit 
durchgeführt werden. 
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PFARRGEMEINDE ST. SILVESTER EMMINGEN DANKT DEN JUBILAREN DES  
KIRCHENCHORS 
Am Sonntag, den 15.11.2020, dankte die 
Pfarrgemeinde St. Silvester Emmingen 
im Rahmen des Sonntagsgottesdiensts 
den Sänger/innen des Kirchenchors 
für ihren langjährigen Einsatz. Der Got-
tesdienst wurde, als Anlass zur Ehrung, 
vom Kirchenchor musikalisch umrahmt 
und mitgestaltet. Aufgrund der aktuel-
len Maßnahmen und Vorgaben konnte 
die geplante Jahreshauptversammlung 
nicht wie gewohnt stattfinden. 
Zu Beginn wurde Chorleiter Hans Bet-
tinger für 10 Jahre gedankt. Seit 2010 
leitet er den Chor mit vollstem Engage-
ment und Leidenschaft und nimmt da-
für sogar die Gemeindegrenzen in Kauf, 
wie es Pfarrer Billharz in seiner kurzen 
Ansprache nannte.
Darauf folgte als nächste Jubilarin Mo-
nika Störk, welche lange Zeit über ihren 
Choreinsatz hinweg in der Vorstand-
schaft tätig war. Sie wurde für 30 Jahre 
geehrt. Für 35 Jahre aktives Singen wur-
de anschließend auch Rosi Karsaj ge-
dankt. Bereits 60 Jahre im Einsatz für den Kirchenchor sind Elfriede Gnirß und Johanna Störk, wofür ihnen eine Urkunde 
vom Freiburger Diözesanpräses Gaber überbracht wurde. Beide waren auch mehrere Jahre in der Vorstandschaft tätig.
Als älteste Jubilarin wurde zum Schluss Isolde Albrecht für außergewöhnliche 70 Jahre Einsatz im Kirchenchor gedankt. 
Allen Jubilaren wurden von der ersten Vorständin Gaby Grathwohl ein Präsent und einen Blumenstrauß übergeben. 
Pfarrer Ewald Billharz dankte schlussendlich allen Chorsänger/innen für ihre Treue, ihren unermüdlichen Einsatz und 
würdigte die tollen Auftritte und Gottesdienste des Kirchenchors. 
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ABFALLTERMINE

 

Windeltonne 
Mittwoch, 02.12. 

Papier 
Mittwoch, 02.12. 

  
Mülltonne randvoll? Schon wieder einen Termin ver-

schwitzt?
Mit der  Abfall-App „Abfall+“ vergessen sie keinen 

Abfuhrtermin mehr! 

 

GEMEINDE EMMINGEN-LIPTINGEN 

Landkreis Tuttlingen 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG) und der §§ 4 und 11 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung 
mit den §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunal-ab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Emmingen-Liptingen am 23. No-
vember 2020 folgende 
  

SATZUNG 
zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung (Abwassersatzung - AbwS) der Gemeinde 
Emmingen-Liptingen vom 23. November 2009 i.d.F. vom 
16.12.2019 beschlossen: 
  

§ 1 
  
§ 42 der Abwassersatzung erhält folgenden Wortlaut: 
  

§ 42 
Höhe der Abwassergebühren 

(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwas-
ser 3,87 Euro. 

  
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a) beträgt je m² 

abflussrelevante Fläche 0,78 Euro. 
  
(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) be-

trägt je m³ Abwasser oder Wasser 3,87 Euro. 
  

§ 2 

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2021 in 
Kraft.  
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 

„Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.“ 
  
Emmingen-Liptingen, 24. November 2020 
  
Joachim Löffler 
Bürgermeister 

Alters- und Ehejubilare 
Aufgrund datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die 
Ehe- und Altersjubilare nur mit einer schriftlichen Zu-
stimmung veröffentlicht werden. Dies betrifft das 50. 
Ehejubiläum und weitere Ehejubiläen wie diamantene 
oder eiserne Hochzeit, ab dem 70. Geburtstag jeden 
fünften darauffolgenden und ab dem 95. Geburtstag je-
den jährlichen Geburtstag. 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im Jahr 2020 ein 
solches Jubiläum feiern und eine Veröffentlichung wün-
schen, melden sich bitte direkt bei Frau Maria Torregros-
sa, Tel.: 07465/9268-11. 
Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur erfol-
gen, wenn die Jubilare selbst der Gemeinde gegenüber 
per Einwilligung erklären, dass sie eine Veröffentlichung 
ihrer Ehrentage im Mitteilungsblatt wünschen. 

GLÜCKWÜNSCHE

Einwilligung zur Veröffentlichung meiner persönli-
chen Daten zum Alters – bzw. Ehejubiläum im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Emmingen-Liptingen   

Hiermit erteile ich der Gemeinde Emmingen-Liptingen 
bis auf Widerruf die Einwilligung sowie den Auftrag, ab 
meinem 70. Geburtstag, jeden fünften darauffolgenden 
und ab dem 95. Geburtstag jeden jährlichen Geburts-
tag, meinen Namen, mein Geburtsdatum, mein Alter und 
meine Anschrift im Mitteilungsblatt der Gemeinde Em-
mingen-Liptingen zu veröffentlichen. Das Mitteilungs-
blatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde 
unter http://www.emmingen-liptingen.de/gemeinde/
gemeindeblatt/ veröffentlicht.  
  
Name, Vorname: __________________________________________  
  
Geburtsdatum:  ___________________________________________
   
Adresse: ____________________________________________

_______________________________________________________________  
  
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig. Sie 
haben jederzeit das Recht, das Einverständnis zur Nut-
zung/Weitergabe ihrer Daten zu widerrufen.   
  
________________________________________________
Ort, Datum 

________________________________________________
Unterschrift  



Neue E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge 
im Blättle 
Bitte lassen Sie uns Ihre Berichte und Pressemitteilun-
gen für das Gemeindeblatt zukünftig an folgende Mail-
adresse zukommen: 

redaktion@emmingen-liptingen.de 

Bitte achten Sie auch darauf, dass alle Beiträge als 
Word-Dokument (docx) übersendet werden müssen und 
Fotos als JPG-Dateien als Anhang beigefügt werden sol-
len. 

AUS DEM RATHAUS
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Zusätzliche Steuervergünstigungen
§ 7 h EStG: Vermietung 8 Jahre bis zu 9 % und 4 Jahre bis 7 
% der Herstellungskosten
§ 10 f EStG: Eigennutzung 10 Jahre bis zu 9 % 
  
Insbesondere die Eigentümer der Gebäude in der ausge-
wiesenen Gebietskulisse können die Förderung in Anspruch 
nehmen. Ansprechpartner ist der Sanierungsbeauftragte 
der Gemeinde Emmingen-Liptingen: 

Nutzen Sie gerade in der jetzigen entschleunigten Zeit, 
bedingt durch Corona, die Möglichkeit, notwendige Sa-
nierungsmaßnahmen nachhaltig zu planen, um dann los-
legen zu können, wenn die Situation normaler geworden 
ist. Herr Fock berät Sie dazu sehr gerne. Natürlich kön-
nen Sie auch zunächst Informationen bei der Gemeinde-
verwaltung, Herrn Bürgermeister Löffler, erhalten. 

Am 09. März hat der Gemeinderat den Satzungsbeschluss 
für die Sanierung Emmingen II getroffen. 
Mit der Sanierungsmaßnahme werden folgende Ziele und 
Zwecke verfolgt:
•	 Verbesserung der Gebäude mittels Modernisierung und 

energetischer Optimierung
•	 Stärkung der Wohnfunktion durch Um-/Folgenutzung 

und Nachverdichtung/Neubau
•	 Nachhaltige Nutzungskonzeptionen und Erneuerung ge-

meindlicher Gebäude
•	 Aufwertung des öffentlichen Raums durch Neugestal-

tung von Straßen und Plätzen sowie Umfeldverbesserung 
durch qualitätsvolle Grün-/Bach-/Freiraumstrukturen

•	 Verkehrliche Verbesserungen der Gehwege, Stellplätze 
und Kreuzungsbereiche.

 

Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Fördermöglichkeiten 
beschlossen:

Förderkriterien für Privatvorhaben: 

Umfassende und nachhaltige Maßnahmen i.S. der Sanie-
rungsziele 

Modernisierung: Fördersatz pauschal 25 %, max. 35.000 € 
Zuschuss (140.000 € Kosten) Mindestaufwand 15.000 €,  
+ Eigenleistungen 

Abbruch: Beachtung Sanierungsziele (Neubau)
Förderung zu 100 % des billigsten Bieters bis max. 30.000 € 
je Einzelmaßnahme, keine Restwertentschädigung/Denk-
malabbrüche 

LBBW Immobilien, Kommunalentwicklung GmbH, 
Regionalbüro Donaueschingen, Schulstraße 4, 
78166 Donaueschingen 

Karl-Christian Fock 

Sanierung und Projektmanagement 
Telefon 0771 929186 – 16 
Telefax 0771 929186 – 20 
karl-christian.fock@lbbw-im.de 
www.kommunalentwicklung.de

Sanierung Emmingen II
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AUS DEM GEMEINDERAT

Aus dem Gemeinderat 
Breitbandausbau, Bauabschnitt Liptingen II 

Der finanzträchtigste Tagesordnungspunkt der letzten Sit-
zung wurde direkt zu Beginn behandelt. Es ging um den 
Bauabschnitt II des Breitbandausbaus im Ortsteil Liptin-
gen. Dabei beschloss der Gemeinderat letztendlich ein-
stimmig die ausgeschriebenen Arbeiten für Tief-, Kabel- 
und Rohrleitungsbau an die Firma KALA-Erdbau GmbH aus 
Willstätt-Sand zum Angebotspreis von 2.395.719,97 EUR 
netto zu vergeben.  
  
Sobald der jetzige Auftrag bautechnisch umgesetzt ist, 
wird der komplette Ortsteil Liptingen mit Breitband ver-
sorgt sein. Eigentlich hatte die Gemeinde keinen so großen 
Bauabschnitt bilden wollen, zumal die Finanzierung immer 
zu gewährleisten ist. Und besonders in Zeiten von Corona 
bricht die ein oder andere Einnahme weg, so wäre es wün-
schenswert gewesen, einen kleineren Abschnitt bilden zu 
können. Allerdings hatte die Gemeinde bei einer Bespre-
chung auf dem Innenministerium in Stuttgart vor Jahres-
frist erreichen können, das noch über die Landesförderung 
der Ortsteil Liptingen gefördert wird. Wäre dies nicht mög-
lich gewesen, hätte man ins Bundesprogramm umschwen-
ken müssen, was zur Folge gehabt hätte, dass mit dem ge-
samten Antragsverfahren wieder aufs Neue und bei null 
begonnen werden müsste. Da dies nicht gewollt war, wurde 
vereinbart, den kompletten noch nicht versorgten Rest von 
Liptingen in einem zweiten Abschnitt zu erschließen. 
Hinsichtlich der Förderung erwartet die Gemeinde einen 
Zuschuss in Höhe von rund 1,4 Mio. EUR. Da die Förder-Mit-
tel des Jahres 2020 beim Land derzeit vergriffen sind, wird 
die Bewilligung erst Anfang 2021 erfolgen. Da aber mit den 
Bauarbeiten ebenso wahrscheinlich erst Anfang 2021 be-
gonnen wird, ist dies ausreichend. 
  
Leider musste der Bürgermeister an dieser Stelle bemän-
geln, dass bisher nur sehr wenige Breitbandanschlüsse 
auch tatsächlich realisiert wurden. Die Zahlen hinken ein-
deutig hinter den Erwartungen der Gemeinde. Verschieden 
Gründe werden dabei angeführt, z.B. dass man noch an be-
stehende Verträge gebunden sei oder dass die derzeitige 
Versorgung auch ohne Breitband noch ausreichend sei. 
Schade, denn eine Zeitlang gab es kein wichtigeres Thema 
als die Verbesserung der Breitbandversorgung, nun ist das 
offenbar nicht mehr so wichtig. Allerdings hat die Gemein-
de insgesamt Ausgaben mit über 10 Mio. EUR zu stemmen 
und bindet damit sehr viele Finanzmittel, die dann für ande-
re Aufgaben nicht zur Verfügung stehen. 
  
EDV-Anlagen in den Rathäusern 

Zum 31.12.2020 endet die dreijährige Leasingzeit der ak-
tuellen EDV-Ausstattung in den beiden Rathäusern. Sei-
tens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, nicht wie bisher 
üblich eine neue Anlage zu leasen, sondern diese direkt zu 
kaufen. Dies würde der Gemeinde doch einiges an Einspa-
rungen bringen. Zuletzt waren die Mehrkosten aufgrund 
Leasings und Erwerb der Geräte zum Restwert mit 2.166 
EUR deutlich teurer als der reine Kauf.  
Bei der Aussprache im Gemeinderat wurde die Frage ge-
stellt, ob unter Corona-Bedingungen nicht ein Leasing, das 
verschiedene Jahre finanziell betreffe, besser wäre. Dies 
wurde nochmals dahingehend negiert, dass eben doch bei 
einem Kauf Einsparungen erzielt werden können. Auch ein 
erst vor Kurzem angeschaffter Server soll nochmals mit ei-
ner Garantieverlängerung ausgestattet werden.  
  
Bei einer Enthaltung beschloss der Gemeinderat, dass 
die Gemeinde Emmingen-Liptingen die ausgeschriebene 
EDV-Anlage bei der Firma Schuck it. GmbH aus Immen-

dingen, der günstigsten Bieterin, zum Angebotspreis von 
21.927,74 EUR erwirbt. Hinzu kommen die Kosten für den 
Installationsservice, der nach Aufwand abgerechnet wird. 
Zudem wurde beschlossen, die angebotene Garantiever-
längerung für den Server zu beauftragen zum Preis von 
1.598,40 EUR. 
  
Anpassung der gesplitteten Abwassergebühr sowie 
Satzungsänderung 

Die Verwaltung hat die Kostendeckung der Abwasserbe-
seitigung turnusgemäß überprüft. Die gesplittete Abwas-
sergebühr wurde erstmals zum 01.01.2010 eingeführt und 
seinerzeit sowohl im Gemeinderat als auch in der Öffent-
lichkeit umfassend erläutert. Auf gleicher Basis wurden nun 
für 2021 die Gebühren für das Niederschlagswasser und 
das Schmutzwasser kalkuliert. Als Ergebnis wurde dem Ge-
meinderat vorgeschlagen, die Schmutzwassergebühr von 
aktuell 3,99 EUR/m³ Abwasser auf 3,87 EUR/m³ zu reduzie-
ren. Des Weiteren wurde vorgeschlagen, die Niederschlags-
wassergebühr/m² abflussrelevante Fläche von 0,67 EUR auf 
0,78 EUR zu erhöhen.  
In der Aussprache wurde unter anderem gefragt, welche 
Verzinsung die Gemeinde denn bei der Abschreibung an-
setze. Dies wurde dahingehend beantwortet, dass der Ab-
schreibungszinssatz 3 % betrage. Dies sei im Hinblick auf 
die Mischfinanzierung mit bereits seit längerer Zeit aufge-
nommenen Darlehen, die eine deutlich höhere Zinsbelas-
tung darstellen, auch legitim und in mehreren, nicht der 
Gemeinde Emmingen-Liptingen betreffenden, Gerichts-
verfahren bestätigt worden. Trotzdem wurde die Bitte ge-
äußert, dass die Verwaltung ermitteln solle, wie sich die Ge-
bühren entwickeln könnten, wenn anstelle von 3 % dann ein 
geringerer Zinssatz angesetzt wird. Dies wurde zugesagt.  
Die Satzung, die zum Inhalt hat, dass die Schmutzwasserge-
bühr zum 01.01.2021 auf 3,87 EUR/m³ Abwasser reduziert 
wird, die Niederschlagswassergebühr jedoch je m² abflus-
srelevante Fläche von 0,67 EUR auf 0,78 EUR erhöht wird, 
ist an anderer Stelle dieses Mitteilungsblattes abgedruckt. 
  
Private Baugesuche  

Mit einer privaten Bauvoranfrage befasste sich der Ge-
meinderat. Es geht um die „Umgestaltung der Hofstelle/
Teilabbruch und Ersatzbau“ auf den Flst. 2502/2, 2502/3 
Bergenhof 2.  
Mit der grundsätzlichen Zustimmung ist nur verbunden, 
dass tatsächlich ein Ersatzbau erstellt werden kann. Das 
Landratsamt hatte mitgeteilt, dass es grundsätzlich die 
Genehmigungsfähigkeit sehe, zumal die beteiligten Dienst-
stellen des Landratsamtes keine grundlegenden Einwen-
dungen gelten gemacht hätten. 
  
Unter Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche informierte 
Bürgermeister Joachim Löffler, dass zwischenzeitlich die in-
genieurtechnische Schlussrechnung des Büros Wald+Cor-
be, das die Planung und Bauleitung bei den Hochwasser-
schutzmaßnahmen innehatte, vorgelegt wurde. Das Land 
Baden-Württemberg hatte seine Förderung der durchzu-
führenden Maßnahmen bis Ende 2020 befristet. 
Da noch nicht alle vorgesehenen Maßnahmen abgewickelt 
werden konnten, muss für den neuen Teil der noch kom-
menden Maßnahmen (Erlenbach zwischen Spielplatz Erlen-
weg und Gasthaus Gabele sowie Hochwassermulde im Be-
reich Deliswies bis zum Mühlenbach sowie weitere kleinere 
Maßnahmen) ein erneuter Zuschussantrag gestellt werden. 
  
Auch der Gemeinderat hatte eine Reihe von Anmerkungen 
zu diversen Themen.  
So ging es um die schlecht sichtbare Schrift auf dem Krie-
gerdenkmal in Liptingen, welche Überarbeitet werden 
sollte. Die durchgeführte Baumaßnahme im Bereich des 
Grundstücks Alte Straßenmeisterei wurde gelobt, wenn-
gleich dort am Gelände Spielmöglichkeiten installiert sind, 
um den Bewegungsdrang der Kinder ein wenig gerecht zu 
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werden. Eine weitere Anfrage galt fehlenden Ladestatio-
nen für Elektrofahrzeuge in beiden Ortsteilen für Elektro-
fahrzeuge, dem nicht Abmähen unbebauten Grundstücken 
in den Baugebieten, der Frage, ob das Landessanierungs-
programm in Emmingen laufe, was bejaht wurde, sowie 
der Nachfrage, wie es zum Investorenwechsel im Bereich 
des Adlerareals gekommen sei. Dies wurde, so Bürgermeis-
ter Löffler, im Gemeinderat ausreichend thematisiert. Die 
örtlichen Investoren bzw. Initiatoren hatten sich zur Reali-
sierung der Bebauung, die im zweistelligen Millionenbe-
trag liegen wird, eines Bauträgers bedient. Es gibt nun eine 
Mischung dieser beiden Investoren hinsichtlich des Über-
gangs des Grundstücks. Eine weitere abschließende Frage 
galt der Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen und wie 
dort verschiedene Fälle gehandhabt werden. Diesbezüglich 
bat der Bürgermeister, der auch Vorsitzender der Nachbar-
schaftshilfe ist, die Fragen schriftlich einzureichen, da der 
Hintergrund nicht klar definiert werden konnte und deshalb 
eine Antwort auch nicht möglich war. 
  
 

JUGENDARBEIT

 

Die Jugendhäuser sind aufgrund des 
Lockdowns wieder geschlossen.
Persönliche Beratung und Kontakt sind trotzdem weiterhin 
möglich. Einfach melden! 
 

 

FUNDSACHEN

Gefunden 

-  wurde auf dem Fußgängerweg von der Witthohschule 
zur Bushaltestelle ein Schlüsselbund sowie eine schwarze 
Maske. 

Die Fundsachen können im Rathaus Emmingen zu den üb-
lichen Öffnungszeiten abgeholt werden. Wir bitten jedoch 
bei der Abholung unsere aktuellen Zugangsbedingungen 
zu den Rathäusern zu beachten. 
 
 

Tierärztlicher Notdienst im Dezember 
2020 
05./06.12.2020 Dr. Witting, Tel.: 07461 73190 
12./13.12.2020 Dr. Link, Tel.: 07461 15267 
19./20.12.2020 Dr. Hipp, Tel.: 07463 57521 
24.-27.12.2020 Dr. Heinemann, Tel.: 07425 21081 
31.12./01.01.2021 Dr. Merl, Tel.: 07426 963340 
 
 

 

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen e.V.

Betreuter Einkaufsfahrdienst pausiert! 
Aufgrund der aktuellen Situation findet bis auf 
unbestimmte Zeit, keine betreute Einkaufs-
fahrt durch das Ehepaar Ilse und Manfred 
Schlosser statt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
 

LANDKREIS

Ernährung nach dem 1. Lebensjahr 
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht 
Spaß und fordert die Kinder heraus, für sie neue und unbe-
kannte Lebensmittel auszuprobieren und sich weiterzuent-
wickeln. 
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlin-
gen bietet allen interessierten Eltern die Möglichkeit ganz 
bequem von zuhause aus mit Hilfe des eigenen digitalen 
Endgeräts am Online-Kurs rund um das Thema Essen und 

Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus  

Über einen Einkauf auf unserem Wochenmarkt freuen 
sich unsere Marktbeschicker:
•	 Obst und Gemüse von Manfred Brecht
•	 Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei Sulger ab 

14:30 Uhr
•	 Honig und Bienenprodukte von Susanne Meier „Gutes 

aus dem Bienenstock“ (immer am 1. Donnerstag im 
Monat)

•	 Käse von Bettina Haufe „Dorfladen in Eigeltingen“
•	 Griechische Feinkost von Karim Hassani: eingelegte 

Oliven, gefüllte Pepperoni, Schafskäse (natur und ein-
gelegt) u.v.m., aber auch franz. Geflügel, Lamm und 
Wild. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
» Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
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Trinken nach dem 1. Lebensjahr teilzunehmen. 
Im Rahmen des Online-Angebots „Essen am Familientisch 
– Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am Dienstag, den 01. 
Dezember erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
per Videokonferenz, wie eine kindgerechte Kost aufgebaut 
sein sollte und wie die Umstellung gelingt. Sie haben von 
20:00 bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die Ernäh-
rung im Kleinkindalter zu informieren und offene Fragen zu 
klären. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen un-
ter der Telefonnummer 07461 926-1300 oder E-Mail land-
wirtschaftsamt@landkreis-tuttlingen.de ist bis zum 26.11. 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine be-
sonderen Kenntnisse und technischen Voraussetzungen 
erforderlich. Weitere Informationen erhalten Sie bei Anmel-
dung. 
 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen  
ob Eck und Emmingen-Liptingen

Sonntag, 29.11.2020 – 1. Advent 

09.30 Uhr Gottesdienst in Neuhausen mit Pfarrer Dober 
10.30 Uhr Taufgottesdienst (nicht-öffentlich) mit Pfarrer 
Dober in Neuhausen für die Familie Maluscik 
Aufgrund der Corona-Regelung ist dieser Gottesdienst nur 
für die Tauffamilie! 
  
Im Rahmen des Infektionsschutzes bitten wir Sie zu berück-
sichtigen, dass ein Sicherheitsabstand von 2 m gewahrt 
sein muss, sodass in der Kirche nur entsprechend ausgewie-
sene Plätze belegt werden dürfen.  
Wir bitten Sie um Händedesinfektion am Eingang und emp-
fehlen insbesondere beimBetreten und Verlassen der Kir-
che das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
Bitte vermeiden Sie vor und nach den Gottesdiensten auch 
Ansammlungen vor der Kirche. 
  
Bitte beachten Sie:  

Während der Vakatur übernehmen die Pfarrerinnen und 
Pfarrer aus dem Umland die Kasualvertretungen (insbeson-
dere Beerdigungen).  
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie sich bitte in 
der Zeit vom: 
  
23.11.2020 – 06.12.2020 an das Gemeindebüro in Tuttlin-
gen, Telefon 07461/927522 
  
07.12.2020 – 13.12.2020 an Pfarrer Dr. Figel in Hausen ob 
Verena, Telefon 074624/2132. 
  
Das Gemeindebüro ist am Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für 
den Publikumsverkehr geöffnet. 
  
Sie erreichen uns telefonisch unter der Nummer 07467/385 
oder per Email unter gemeindebuero.neuhausenoe@t-on-
line.de 
  
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch darauf, die nötigen Ab-
standsregeln und Hygienemaßnahmen einzuhalten. Auf 
das Tragen eines Mundschutzes wird hingewiesen. 
  
Evangelisches Pfarramt, Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob 
Eck 
 
 

VEREINSMITTEILUNGEN

Liptinger Adventsfenster 
Liebe Liptinger,  
leider wird die Adventszeit dieses Jahr ganz anders ablau-
fen, als wir es gewohnt sind. Aber zum Glück gibt es auch 
schöne Veränderungen. So wird es in diesem Jahr zum ers-
ten Mal eine Adventsfensteraktion in Liptingen geben. 
Hierfür haben sich 24 Familien und Vereine bereiterklärt, 
ein Fenster weihnachtlich zu gestalten. Ab dem ersten De-
zember wird täglich ein Fenster neu eröffnet und bis zum 
27. Dezember jedenAbend beleuchtet. Wir würden uns 
freuen, wenn viele Liptinger Freude an den Fenstern haben 
und sie regelmäßig anschauen.  

Folgende Reihenfolge wurde festgelegt:  

1 Familie Endres 
Heudorferstr. 33 
Knusper, knusper Knäu-
schen 

13 Nachbarschaftshilfe 
Emmingerstr. 9 
Adventskerzen 

2 Familie Launer
Engelgasse 30 
Himmlischer Chor

14 Familie Hintermeister 
Neuhauserstr. 14a
Weihnachtswald 

3 Familie Kühnemundt
Elmenstr. 19 
Maria erhält die frohe 
Botschaft - Hörspiel

15 Familie Berger 
Im Brühl 6 
Die Lichtlein brennen

4 Familie Ragg 
Jägerstr. 20 
Winter Wonder Land

16 Familie Kirchmann 
Mättlestr. 2B 
Stern von Bethlehem

5 Martha Müller 
Stockacherstr. 32 
Märchenwald

17 Familie Kreitinger 
Neuhauserstr. 2 
Winter Wonder Land 

6 Sieglinde Keller 
Stockacherstr. 35a 
Nikolaus 

18 Grundschule Liptingen 
Emmingerstr. 27 
Weihnachtswünsche 

7 Familie Grömminger
Schloßbühlstr. 9 
Sterntaler

19 Monika Gamm 
Mättlestr. 8 
Weihnachtskrippe

8 Kindergarten Liptingen 
Elmenstr. 24 
Frau Holle

20 Familie Burbach 
Auf der Höhe 9e 
Kunter bunte 
Weihnachtszeit 

9 Familie Heiss 
Riedenstr. 11 
Oh Tannenbaum

21 Familie Burghardt 
Heudorferstr. 4/3
Weihnachtslandschaft

10 Landgasthof Sonne 
Emmingerstr. 4 
Coca Cola

22 Krabbelgruppe 
Emmingerstr. 9 
Engelschor 

11 Familie Braun 
Engelgasse 12
Lichtersternenfunkel-
zeit

23 Musikverein Liptingen 
Proberaum in der 
Schlossbühlhalle 
Musikalische 
Weihnachten

12 Narrenverein  
Rorgenwieserstr. 3
Weihnachten auf 
Horchet

24 Jugendgruppe 
Liptingen 
Rathausstr. 2 
Ihr Kinderlein kommet

  
Um zu Pandemiezeiten größere Menschenmengen zu ver-
meiden, wird keine feste Uhrzeit für die Eröffnung der 
Fenster bekanntgegeben. Jedes Fenster wird individuell, 
jedoch immer nach Einbruch der Dunkelheit, enthüllt. Bitte 
denken Sie an die Einhaltung der aktuell geltenden Hygi-
enebestimmungen, insbesondere den Mindestabstand 
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von 1,5m zu anderen Besuchern der Adventsfenster. Be-
achten Sie auch, dass Ansammlungen von Gruppen aus 
mehr als zwei Haushalten und mehr als 10 Personen ak-
tuell verboten  sind. Gehen Sie daher bitte zügig weiter, 
falls andere Familien warten. Angebote von Speisen und 
Getränken darf es dieses Jahr leider nicht geben und auch 
das Mitbringen eigener Getränke ist nicht gestattet. Bitte 
halten Sie sich an diese Maßnahmen, damit wir alle gesund 
durch die Adventszeit kommen und jeder Spaß an den tol-
len Fenstern haben kann! 

Viel Spaß beim Staunen und eine schöne Adventszeit 
wünschen  

Die Weihnachtswichtel 

DRK Liptingen

Der Seniorenkreis und Seniorentreff bedanken sich bei der 
Firma Leiber Group  für die großzügigen Spenden von je 
250,- €  recht herzlich. 
Infolge der Corona-Pandemie mussten wir im laufenden 
Jahr nahezu alle geplanten Veranstaltungen und Treffen 
leider absagen. Die Gesundheit unserer Senioren war das 
wichtigste Ziel unserer Arbeit. 
Aber auch unsere Wirtschaft und Industrie wurde durch die 
Pandemie nicht unwesentlich beeinträchtigt. 
Gerade in dieser für alle schwierigen Zeit so großzügige und 
unerwartete Spenden von der Leiber Group zu erhalten, 
bestärkt uns in unserer Arbeit für die Senioren. 
Im Namen aller Senioren der Gemeinde sagen wir deshalb 
nochmals ein herzliches Dankeschön. 
  
Wolfgang Renner und Kurt Breinlinger mit den Orga-Teams 

Sportverein Liptingen

Liptinger Christbaumverkauf am 
12.12.2020 
So kommen Sie auch dieses Jahr wieder an Ihren Traum-
baum: 

1. Direktbestellung mit kostenloser Lieferung nach Hause 

Sie haben dieses Jahr die Möglichkeit, sich Ihren Baum un-
gesehen direkt nach Hause liefern zu lassen. Bestellen Sie 
hierfür einfach Ihren Baum auf einem der unten beschrie-
benen Wege (Bestellformular, E-Mail, Homepage). Die Lie-
ferung findet am Tag des Christbaumverkaufs statt. 
  
2. Voranmeldung zur Baumauswahl vor Ort 

Unternehmen Sie einen vorweihnachtlichen Winterspa-
ziergang, kommen Sie in die Zimmereihalle, wählen Sie sich 
selbst Ihren Christbaum aus und nutzen Sie unseren Tan-
nen-Bringservice innerhalb der Gemeinde Emmingen-Lip-
tingen. Bitte verwenden Sie zur Voranmeldung/Bestellung 
die unten beschriebenen Möglichkeiten (Bestellformular, 
E-Mail, Homepage). Selbstverständlich sorgen wir dafür, 
dass über die gesamte Verkaufszeit hinweg genügend Bäu-
me zur Auswahl bereitstehen. Nach der Voranmeldung tei-
len wir Ihnen telefonisch oder per E-Mail mit, in welchem 
Zeitraum Sie Ihren Christbaum auswählen können. 
  
Bestellen Sie bis spätestens Sonntag, 6. Dezember 2020 
-  per E-Mail mit Bestellung und Kontaktadresse an: 
 cbv@sv-liptingen.de 
-  über die Homepage unter www.sv-liptingen.de/christ-

baumverkauf 
-  werfen Sie das Bestellformular ausgefüllt in einem der bei-

den Rathäuser in Emmingen-Liptingen ein 
  
Bitte beachten Sie: 

-  auf dem Zimmereigelände ist das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes verpflichtend 

- achten Sie darauf, die gebotenen Abstände einzuhalten 
- beachten Sie das ausgehängte Hygienekonzept 
-  seien Sie bitte pünktlich und halten Sie sich an das einge-

teilte Zeitfenster 
- bitte kommen Sie maximal zu zweit 
-  der Zutritt ist nicht gestattet, wenn Sie Symptome aufwei-

sen oder in den letzten 14 Tagen Kontakt mit einer infizier-
ten Person hatten 

-  bargeldloses Zahlen ist möglich 

Das gesamte Hygienekonzept finden Sie auf der Website 
des SV Liptingen 1925 e.V. 

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung und 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie einen gesegneten Ad-
vent! 

Ihr Sportverein Liptingen e.V. 

Seniorentreff Liptingen-Heudorf 
und Seniorenkreis Emmingen
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AUS DER NACHBARSCHAFT

Wichtige Frist für Solaranlagen & Co  
läuft ab 
Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Januar in ein bun-
desweites Register eintragen – sonst droht ein Stopp 
der Einspeisevergütung 

Wer eine Solaranlage betreibt oder anderweitig dezentral 
Strom erzeugt, muss einen wichtigen Termin beachten: Bis 
zum 31. Januar 2021 müssen alle Anlagen im neuen „Markt-
stammdatenregister“ der Bundesnetzagentur angemel-
det werden. Bei der Bundesnetzagentur entsteht dadurch 
erstmals ein Überblick über alle dezentralen Erzeugungs-
anlagen in Deutschland wie Solar- und Biogasanlagen, Bat-
teriespeicher oder Blockheizkraftwerke. Im Netzgebiet der 
Netze BW wurden in den vergangenen Monaten bereits 
alle Besitzer angeschrieben und auf die Anmeldepflicht 
aufmerksam gemacht. Ist die Anlage am Stichtag 31. Janu-
ar nicht erfasst, hat das Folgen: Die Netzbetreiber dürfen 
erst dann wieder Einspeisevergütung auszahlen, wenn die 
Registrierung nachgeholt wurde. Die Registrierung selbst 
erfolgt über ein spezielles Online-Portal der Bundesnetz-
agentur unter www.marktstammdatenregister.de. Die da-
bei erforderlichen Daten stellt die Netze BW schriftlich 
oder online zur Verfügung. 
Weitere Informationen auch unter: www.netze-bw.de/mastr 
 
 

Mit Gebäudecheck Geld und Energie  
sparen 
Weniger Energie verschwenden, Ressourcen sinnvoll nut-
zen, das Klima schonen: Auch im Eigenheim lässt sich viel 
Energie sparen. Je nach Gebäude gibt es unterschiedliche 
Möglichkeiten und Einsparpotenziale. Eine erste Starthilfe 
für die Energiewende im Kleinen ist der Gebäude-Check 
der Verbraucherzentrale: Der Gebäude-Check der Verbrau-
cherzentrale zeigt anbieterunabhängig und individuell, wie 
bereits mit kleinen Maßnahmen und Verhaltensänderun-
gen gezielt Energie eingespart werden kann, ohne auf den 
gewohnten Komfort verzichten zu müssen. 
Der Energieberater macht eine Bestandsaufnahme der 
Stromgeräte in Ihrer Wohnung, beurteilt Ihren Strom- und 
Heizenergieverbrauch und identifiziert gemeinsam mit Ih-
nen wichtige Stellschrauben für Einsparungen. Zusätzlich 
werden die Gebäudehülle (Außenwände, Fenster, Türen, 
Dach) sowie die Heizungsanlage (Wärmeerzeuger und Ver-
teilsystem) unter energetischen Aspekten begutachtet. 
Dabei wird auch geprüft, ob prinzipiell der Einsatz erneuer-
barer Energien möglich und sinnvoll ist. Für Betreiber eines 
Gas- oder Ölheizkessel gibt es darüber hinaus den Heiz-
Check, der jedoch nur in der Heizperiode durchgeführt 
werden kann. 
Mehr Informationen mit telefonischer Terminvereinbarung 
gibt es bei der Energieagentur Landkreis Tuttlingen unter 
der Telefonnummer 07461/9101350. 
Es werden bei der Gebäudecheckdurchführung die in der 
Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hygiene-Vorkeh-
rungen durch die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Landkreis Tuttlingen getrof-
fen. 
 

Zwischenergebnisse des landesweiten 
Insektenmonitorings der LUBW: 
Die Artenvielfalt von Insekten ist auch in Baden-Württem-
berg im Offenland alarmierend niedrig. Eine hohe Vielfalt 
der Arten ist fast nur noch in Naturschutzgebieten zu fin-
den. 

Erste Auswertungen des im Jahr 2018 gestarteten landes-
weiten Insektenmonitorings durch die LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg belegen, dass Natur-
schutzgebiete deutlich mehr Arten von Tagfaltern und Heu-
schrecken beherbergen als Offenland mit landwirtschaftli-
cher Nutzung. Mit im Durchschnitt knapp 30 Arten finden 
sich rund ein Drittel mehr Tagfalter und Heuschreckenarten 
in Naturschutzgebieten als in Gebieten mit einem hohen 
Anteil an Grünland (20 Arten) oder Ackerflächen (17,5 Ar-
ten). 
„Bei den Tagfaltern liegen die durchschnittlichen Artenzah-
len in den Grünland- und Ackerprobeflächen sehr nah beiei-
nander, was leider auf eine generell schlechte ökologische 
Grünlandqualität schließen lässt“, äußerst sich Eva Bell, Prä-
sidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg. Wiesen und Weiden sind gewöhnlich ein wesent-
lich besseres Schmetterlingshabitat als Ackerland. 
„Insekten stellen mit rund 70 Prozent aller Tierarten den 
Großteil der weltweiten Biodiversität. Die Insektenbestäu-
bung ist wertvolle Grundlage für unsere Ökosysteme und 
den Agrarsektor“, erläutert Eva Bell die große Bedeutung 
der kleinen Lebewesen. 
Baden-Württemberg ist bisher das einzige Bundesland, in 
dem der Bestand der Insekten systematisch und so umfas-
send erfasst wird. Auf nationaler Ebene befindet sich ein In-
sektenmonitoring derzeit in Planung. 
 
 

Sozialleistungen neben der Grundrente 
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen ne-
ben ihrer Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, 
Grundsicherung für Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung (im Alter oder bei Erwerbsmin-
derung) oder fürsorgerische Leistungen der Sozialen Ent-
schädigung. Wenn sich nun ab 2021 die Rente durch den 
neuen Grundrentenzuschlag erhöht, dann ist geplant, dass 
die zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob sich die geän-
derte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung auswirkt.
Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt 
aber dafür, dass die Sozialleistungsempfänger trotz des 
Grundrentenzuschlags am Monatsende mehr Geld übrig 
haben werden als bislang. Der individuelle Freibetrag liegt 
für jeden Grundrentenbezieher bei 100 Euro zuzüglich 30 
Prozent der darüber liegenden Rente, wird jedoch auf 50 
Prozent des Regelsatzes zur Grundsicherung begrenzt: der-
zeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen Freibetrag 
übersteigt, wird auf die entsprechende Sozialleistung an-
gerechnet.
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts 
unternehmen. Die Rentenversicherungsträger übermitteln 
der Stelle, die die Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl 
der persönlichen Grundrentenzeiten als auch die durch den 
Grundrentenzuschlag neu berechnete Rentenhöhe. Die au-
tomatische Datenanforderung durch die Sozialleistungs-
träger bei der Deutschen Rentenversicherung soll im Som-
mer 2021 starten.
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Bestellen oder 
Herunterladen. 
 
 

Das Welcome Center informiert 
Web-Seminar am 09.12. gibt Tipps, wie man Fettnä-
pfchen vermeidet: „Souverän durch den deutschen 
Berufsalltag“ 

„Wie verhalte ich mich im Job in Deutschland richtig? Wor-
auf muss ich achten?“ Um solche Fragen geht es im Welco-
me Center Web-Seminar am Mittwoch, 9. Dezember, von 17 
bis 18:30 Uhr. 
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Wichtig für den Erfolg im Beruf oder in der Ausbildung ist, 
dass man die Regeln der Arbeitswelt hier beherrscht und 
anwendet. Nur so vermeidet man „Fettnäpfchen“. 
Referent Christian Hosbach von der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg zeigt unterhaltsam mit Beispielen aus 
dem Arbeitsalltag, welche Verhaltensregeln im Beruf in 
Deutschland üblich sind. Im Anschluss kann jeder per Chat 
seine Fragen stellen.  
Interessierte können sich noch anmelden bei Gohar Grigo-
ryan unter Tel. 07721 – 697 325-7 oder per E-Mail 
grigoryan@wifoeg-sbh.de. 
Das Web-Seminar ist auf Deutsch und kostenfrei.  
Das Welcome Center ist eine Einrichtung der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Es unterstützt ausländische 
Fachkräfte beim Start in der Region. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg und durch die Förderer des 
Welcome Centers. 
Mehr Information auf www.welcome-sbh.de/seminare. 

Donaubergland 
Einfach raus  
- Touren für Spaziergänge und Wanderungen 

Raus dürfen wir ja, wenn auch am besten allein, zu zweit oder 
in der Familie. Das Wetter spielt derzeit auch noch mit. Also, 
nix wie raus - bei jedem Wetter. Es gibt insgesamt rund 100 - 
mal mehr oder weniger gut - ausgeschilderte Wanderwege 
im Donaubergland. 

Örtliche Rundwege sind an Wegkreuzungen mit grünen 
Wegweisern ausgeschildert und unterwegs mit dem gelben 
Kreis markiert, überregionale Wanderwege sind mit gelben 
Schildern ausgeschildert und mit dem jeweiligen individu-
ellen Routenlogo des Weges markiert. Entdecken Sie auch 
mal bisher unbekannte Ecken im Donaubergland. Auf der 
Internetseite des Donauberglandes sind im „Tourenfinder“ 
rund 80 Wander- und Radtouren ausgewiesen und zum 
Download bereitgestellt. Mehr auf www.donaubergland.de 

ENDE DES 

REDAKTIONELLEN 

TEILS

Zum Abschied von unserer lieben Mutter,

Oma und Uroma

Magdalena Bosch
† 26.10.2020

haben wir viel Anteilnahme und Beweise 

der Verbundenheit durch Wort, Schrift und

Geldspenden erfahren und sagen allen, die

sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten herzlichen Dank.

Besonders danken wir:

- Herrn Pfarrer Billharz für die einfühlsamen Worte

- Herrn Dr. Kaufmann mit Team für die fürsorgliche Betreuung

- der Sozialstation Rimpel-Hipp für die treue Pflege

- dem Gesangverein Liptingen für den ehrenden Nachruf

- Herrn Thomas Renner für die hilfreiche Unterstützung

- Alisa für die liebevolle Hilfe

Liptingen, im November 2020

Im Namen aller Angehörigen

Rudolf  und Martin Bosch und Irmgard Loes

Danksagung

Suche für EFH + ELW

Bauplatz
mit ca. 400 qm.  Tel. 07544/72200 


